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Vorwort 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
liebe Leser und Leserinnen unserer Zeitung   

 
Sicher erinnern Sie sich auch 
noch an den letzten Winter. 
Aber auch in diesem Winter 
haben wir Schnee und Eis 
reichlich. Mehrere Wochen, ja 
in einzelnen Regionen sogar 
über Monate, lag die weiße 
und kalte Pracht auf Häusern, 
Bäumen und Straßen. Sie 
forderte uns ungewohnte 
Tätigkeiten und besondere 
Vorsicht ab. Schneebesen 
und Schieber wurden aus 
dem Keller oder vom 
Dachboden gekramt und wieder in Einsatz gebracht. Morgens um 7 Uhr ging 
es schon los, bevor die ersten Passanten kamen, musste der Gehsteig 
sauber und gestreut sein. Mancher Hausbesitzer griff zum Salz um die 
vereisten Stellen aufzulösen, nicht immer war Sand oder Asche zur Hand. 
Trotzdem bewegten sich die Menschen erheblich langsamer über den 
Bürgersteig. Die Kinder allerdings hatten ihre helle Freude und schlitterten 
unbekümmert sogar auf der Straße entlang und wenn sie hinfielen, waren sie 
im Nu wieder auf den Beinen und weiter ging‘s mit neuem Schwung.   
 
Für Ältere ist aber Vorsicht angesagt, der beste Schutz vor Verletzungen und 
Knochenbrüchen ist das warme und sichere Zuhause. Vom Fenster aus hat 
man einen Logenblick auf die weiße Welt und wer gern frische Luft 
schnuppern möchte, der holt sich einen Begleiter, an dem er sich festhalten 
kann. 
 
Passen Sie auf sich auf, so macht der Winter trotzdem Spaß! 
 
Ihr  
��������	
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So nimm denn meine Hände 
und führe mich 
bis an mein selig Ende 
und ewiglich. 
Ich mag allein nicht gehen nicht einen Schritt; 
wo du wirst gehen und stehen, 
da nimm mich mit. 
 
In dein Erbarmen hülle 
mein schwaches Herz 
und mach es gänzlich stille 
in Freud und Schmerz; 
laß ruhn zu deinen Füßen 
dein armes Kind, 
es will die Augen Schließen 
und glauben blind. 
 
Wenn ich auch gleich nicht fühle 
von deiner Macht, 
du führst mich doch zum Ziele 
auch durch die Nacht, 
so nimm denn meine Hände 
und führe mich 
bis an mein selig Ende 
und ewiglich. 

(Julie Hausmann, 1862) 
 

 
Wenn die Zeit endet,  
beginnt die Ewigkeit. 
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Archibald und Sissi 
von Margitta Blinde 

 
Krankenstand 
Beim Spaziergang im verschneiten Park bemerke ich, dass 
Archibald rote Spuren im Schnee hinterlässt. Ich starre verdutzt auf 
die Zeichen und beobachte den Hund beim Pinkeln am nächsten 
Baum. Nein, ich habe mich nicht geirrt, der Urin ist feuerrot. Das 
sieht gar nicht gut aus. Ich beobachte ihn beim Gang über die 
Wiese, aber er ist wie immer. Trotzdem kann man das nicht auf sich 
beruhen lassen. Als wir nach Hause kommen und ich von meiner 
Beobachtung erzähle, packt sich mein Mann das Tier, legt es auf 
den Rücken, tastet den Bauch ab, aber es scheint alles in Ordnung. 
Er frisst mit 
normalem Appetit, 
bewegt sich und 
bellt und knurrt, 
wenn er 
Unbekanntes 
wittert. Allerdings 
liegt er doch ein 
bisschen viel in 
seinem Körbchen 
und schläft. Wir 
sind besorgt und machen einen Termin bei der Tierärztin. Während 
der Fahrt, kurz vor dem Ziel, merkt er, wohin die Reise gehen soll 
und verkriecht sich unter der Rückbank. Aber das hilft ihm Nichts, 
er muss mit in die Praxis. Mit vereinten Kräften heben wir ihn auf 
den Tisch für die Untersuchung. Vorsichtshalber steht eine Helferin 
bereit, aber Archibald ist brav und geduldig, allerdings fängt er vor 
Angst an zu zittern. Wir streicheln und trösten ihn: „Bald ist alles 
vorbei und dann geht’s nach Hause zu Sissi.“  
Die Untersuchungsergebnisse können wir erst am nächsten 
Nachmittag erfahren, erleichtert treten wir die Heimfahrt an. 
Archibald stürzt sich auf seinen Napf und fängt in vollen Zügen an 
zu trinken, danach fällt er auf seiner Decke in einen tiefen Schlaf. 
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Am nächsten Tag hören wir von der Ärztin die Diagnose: 
Nierenentzündung. Wir müssen noch mal hin, er bekommt eine 
Spritze und wir müssen ihm täglich eine Antibiotikum-Tablette 
verabreichen. Und wir sollen seine Nahrung komplett umstellen, es 
gibt ein spezielles Diät-Trockenfutter, das sie uns bestellen kann 
und wenn es bei ihm anschlägt, kann man sich eine Operation 
sparen. Klar, das probieren wir und eine Woche später haben wir 
den 15 Kilosack geholt und beginnen mit dem Verfüttern. Archibald 
geht zu seinem Napf, beäugt sich die hellbrauen Knaubel 
misstrauisch und rührt sie nicht an. Ich muss sagen, die Dinger 
riechen auch unangenehm für Menschennasen und appetitlich 
schauen sie auch nicht aus. Er streikt vier Tage lang, trinkt nur 
Wasser und schaut mich herzzerreißend hungrig an. Ich denke an 
die Operation und bleibe hart. Schließlich kapituliert er und frisst. 
Nach drei Wochen können wir bei der Kontrolluntersuchung 
aufatmen. Die Therapie hat gewirkt!  
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Kalenderblatt Februar 2011 

Mo Di Mi Do Fr Sa So Besondere Tage 

 1 2 3 4 5 6   

7 8 9 10 11 12 13   

14 15 16 17 18  19 20 14. Valentinstag 

21 22 23 24 25 26 27   

28         
 

Februar 
Der Februar ist der zweite, kürzeste Monat und zählt in diesem Jahr 
28 Tage. Sein Name wird vom lateinischen Begriff februare  
(= reinigen) abgeleitet. In römischer Zeit wurde ein Fest der 
Reinigung und Sühne (lat. februa) gefeiert. Andere altdeutsche 
Namen für diesen Monat waren Lichtmessmonat, Feber und 
Taumond 
 
Valentinstag 
Der Bischof Valentin von Terni, aus dem 3. Jahrhundert nach 
Christus, war ein Heiliger und Märtyrer. Menschen, die ihn 
besuchten, soll er mit Blumen aus seinem Garten beschenkt haben. 
Die Trauung von Paaren nach 
christlichen Riten war von Kaiser 
Claudius II. verboten worden. Der 
Bischof setzte sich über das Verbot 
hinweg und traute heimlich 
Liebespaare. Er wurde dafür auf Befehl 
des Kaisers Claudius II. hingerichtet. 
Bei uns gilt der Valentinstag als ein 
Tag der Liebenden. Zum Beweis 
schenkt man sich an diesem Tag 
Blumen. Die Floristen freuen sich 
darüber.  
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Rückblende 
10. Februar 1962  – Auf dem Höhepunkt des Kalten Krieges 
tauschten die UDSSR und die USA auf der Glienicker Brücke in 
Berlin zwei Agenten aus. Rudolf Abel, der amerikanische 
Atomgeheimnisse ausspioniert hat, wurde gegen den 
amerikanischen Piloten Powers, den man in einem 
Spionageflugzeug über dem Ural abgeschossen hatte, 
ausgetauscht. 
 

28. Februar 1953 – James Watson und Francis Crick enträtseln die 
Molekülstruktur der DNA (Desoxyribonukleinsäure). Sie erstellten 
ein räumliches Modell der DNA-Doppelhelix. Die Entschlüsselung 
der Erbinformationen beginnt. 
 

Typisch Wassermann (21. Januar bis 19. Februar) 

Man muss bei ihm auf Einiges gefasst sein. Der Wassermann hat 
Extreme in seiner Natur vereint: er liebt es zu provozieren, kann 
aber auch von fast verletzender Gleichgültigkeit sein. War er eben 
noch witzig und originell, kann er in der nächsten Minute sich in ein 
Schneckenhaus zurückziehen und möchte nicht mehr gestört 
werden. Bei allem ist er ein genauer Beobachter und seine scharfen 
Analysen kennzeichnen Sachverhalte ebenso wie Menschen. Sein 
wacher Sinn ist stets auf der Suche nach Neuem, sein Denken und 
oft auch sein Fühlen sind auf die Zukunft gerichtet, dahin geht seine 
Neugier. Er ist ein ausgesprochener Individualist, seine Freiheit 
geht ihm über alles, er lässt aber auch andere nach ihrer Fasson 
glücklich werden. Überhaupt ist das Kämpfen nicht sein Metier, er 
zieht sich zurück, ohne von seiner Meinung abzuweichen. 
 

Berühmte Wassermänner: Friedrich, der Große, Wolfgang 
Amadeus Mozart, Charles Dickens, Charles Lindbergh, Willy 
Fritsch, Theodor Heuss. 
 

Bauernregeln  
 
 
 

Februar Schnee und Regen, 
deuten auf Gottes Segen. 

Februar mit Frost und Wind, 
macht die Ostertage lind. 
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Heilen mit der Natur – der schmackhafte Salbei 
Auch diese Heilpflanze ist seit dem Altertum bekannt. Der 
Salbeistrauch kommt aus dem Mittelmeerraum, liebt sonnige Plätze 
und ist sowohl in der Küche als auch als Heilmittel zu verwenden. 
Geruch und Geschmack sind sehr ausgeprägt und unverwechselbar. 
Seine ätherischen Öle wirken 
entzündungshemmend, 
verdauungsfördernd, 
magenberuhigend und 
schweißtreibend. Sogar gegen 
das Altern und Potenzprobleme 
soll er helfen. Diese Effekte sind 
aber nicht bewiesen. Bei 
Halsschmerzen kann man mit 
Salbeitee gurgeln, er wirkt 
desinfizierend und 
bakterientötend im Mund- und 
Rachenraum, auch Salbeibonbons zum Lutschen wirken lindernd. Bei 
Zahnfleischbluten können die entzündeten Partien mit einem 
konzentrierten Sud eingerieben werden. Auch bei Magenproblemen 
kann der Tee eingesetzt werden, am besten nach einer Mahlzeit, da 
seine Bitterstoffe nicht gut schmecken. Hier kann eine Beimischung 
von Kamille nützlich sein. 1 bis 2 Tassen pro Tag sind genug, eine 
Überdosierung kann ins Gegenteil umschlagen und den 
empfindlichen Magen reizen.  
Bei der Verwendung in der Küche, zum Beispiel beim Braten von 
fettem Fleisch oder Fisch, werden die Blätter mit ins Fett gelegt. Das 
Aroma entfaltet sich auch im heißen Fett, aber nur kurz beilegen, da 
die Blätter schnell bitter werden. Kleingehackt eignen sich 
Salbeiblätter als Bratenfüllung oder an die Salatsoße, aber immer 
sparsam verwenden, sie riechen und schmecken intensiv. Im 
sonnigen Kräutergarten fühlt Salbei sich wohl, man kann ihn sich aber 
auch in einen Topf auf die Fensterbank stellen. So hat man ihn immer 
frisch zur Verfügung und kann sich an seinem Anblick und Duft 
erfreuen. 
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Eine besondere Frau: Loki Schmidt 
Viele Begabungen zeichneten sie aus, 
die Hannelore (Loki) Schmidt, geborene 
Glaser: Sie war in ihrem erlernten Beruf 
über 30 Jahre lang eine 
verantwortungsvolle Lehrerin. Sie war 
nicht nur „Kanzlergattin“ an der Seite von 
Helmut Schmidt, nein ihr Name 
entwickelte sich nach und nach zu einem 
ganz eigenen Markenzeichen. Er stand 
für ihr Engagement im Pflanzen- und 
Naturschutz. Auf eigene Kosten ging sie 
mit auf zahlreiche Forschungsreisen in 
die ganze Welt. Die Erforschung und 
Erhaltung der biologischen Artenvielfalt lagen ihr am Herzen. Die 
‚Stiftung Natur und Pflanzen‘ heißt heute in Würdigung ihrer 
Verdienste ‚Loki Schmidt Stiftung‘. Auch dem Schutz und Unterhalt 
der „Botanischen Gärten“ international fühlte sie sich verpflichtet. 
So machte sie sich als Botanikerin einen geachteten und 
geschätzten Namen. Ihr natürliches Selbstbewusstsein und ihre 
unverfälschte Geradlinigkeit halfen ihr die Rolle an der Seite ihres 
Mannes mit Würde und Humor auszufüllen. Die Begegnungen und 
Empfänge mit ausländischen Regierungshäuptern konnten sie nicht 
aus ihrer hanseatischen Ruhe bringen und wurden von ihr souverän 
gemeistert. Sie stand „Auf dem roten Teppich und fest auf der Erde“ 
so wie es der Titel ihres Buches beschreibt. Als sie im Jahr 2010 
mit 91 Jahren starb, war sie fast 70 Jahre mit ihrem Mann 
verheiratet gewesen. Aus der Ehe entstammt die einzige Tochter 
Susanne. Bis zuletzt hatten sie und ihr Mann in ihrem Reihenhaus 
in Hamburg gewohnt. Über das Alter sagte sie in einem Interview: 
„Es gibt Zeiten, da macht das Leben keinen Spaß, dann jammer‘ 
ich ein bisschen vor mich hin.“ Aber es war auch ihre feste 
Überzeugung, dass man vor anderen sich nicht gehen lassen sollte, 
da sollte man sich doch zusammennehmen und das Jammern 
lassen. 
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Frag doch mal die Oma: Was ist eigentlich einwecken ? 
Im Winter ist es immer schön, auf Vorräte zurückzugreifen, die man 
im Sommer eingeweckt hat. Wir haben im Sommer die Kirschen 
geplückt, als sie gut reif, aber nicht zu weich waren. Dann haben 
wir die Früchte verlesen. Es werden nur unbeschädigte Früchte 
zum Einwecken verwendet. Die Kirschen werden gewaschen, in 
vorbereitete Weckgläser einsortiert und mit einer Zuckerlösung 

nach Geschmack übergossen, bis die Kirschen zu  ¾  bedeckt sind. 
Dann legt man einen Gummiring und einen Glasdeckel auf den 
oberen Glasrand und verschließt das Glas unter Druck mit einer 
Klammer. Das Glas, der Gummiring und der Glasdeckel müssen 
fest verschlossen sein. Die so vorbereiteten Gläser werden in einen 
Weck- bzw. Einkochapparat gestellt, der mit ca. 15 cm Wasser 
befüllt ist. Dann wird der Deckel mit dem integrierten Thermometer 
auf den Topf gelegt. Die Gläser mit den Kirschen werden ungefähr 
30 Minuten bei ca. 90 Grad gekocht. Durch das Einwecken werden 
die Kirschen haltbar gemacht. Nach dem Erkalten nimmt man die 
Gläser heraus. Dann kommen sie in den Keller. Dort werden sie 
dunkel und kühl gelagert, bis wir sie im Winter „plündern“.  
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Frag doch mal die Enkelin: Was ist denn No-frost? 
Heute sind viele Kühlschränke mit einer No-frost-Technik 
ausgestattet. Früher musste man den Kühlschrank regelmäßig 
abtauen, da sich im Kühlschrank, dort besonders im Gerfrierfach, 
Eis gebildet hat. Regelmäßig wurden alle Lebensmittel im 
Kühlschrank aufgebraucht, damit der Kühlschrank über Nacht 
abgetaut werden konnte. Erst dann konnte man den Kühlschrank 
wieder befüllen. Bei No-Frost-Kühlschränken ist das nicht mehr 
notwendig. Das Gefriergut wird mit gekühlter Umluft eingefroren. 
Die Feuchtigkeit wird kontinuierlich abgeführt. Die durch das Öffnen 
der Kühlschranktür eintretende Luft wird automatisch aufgesogen. 
Dadurch können keine „Eisklumpen“ entstehen. Ein weiterer Vorteil 
ist, dass auch das Gefriergut nicht mehr vereist. 
 

Altersansichten:  

„Das Leben hat schon eine andere Qualität, wenn man älter 

wird. Ich würde gern so bleiben wie jetzt: noch kraftvoll 

genug – aber es ist nicht mehr alles so wahnsinnig wichtig. 

Man macht mehr, was man will. Die Freiheit ist größer“, sagt 

die Schauspielerin Eva Mattes. 

 

Der erfolgreiche Altstar Clint Eastwood, 74:  „Ich denke, das 

Geheimnis ist, immer an neuen Dingen interessiert zu sein 

und sich nach vorn weiterzubewegen. Ich habe immer 

gearbeitet und immer wieder etwas dazugelernt.“ 
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Gedichte 
 
Die Alten und die Jungen 

von Theodor Fontane 

"Unverständlich sind uns die Jungen" 
Wird von den Alten beständig gesungen; 
Meinerseits möcht ich's damit halten: 
"Unverständlich sind mir die Alten." 
Dieses Am-Ruder-bleiben-Wollen 
In allen Stücken und allen Rollen, 
Dieses sich unentbehrlich Vermeinen 
Samt ihrer "Augen stillem Weinen", 
Als wäre der Welt ein Weh getan - 
Ach, ich kann es nicht verstahn. 
Ob unsre Jungen, in ihrem Erdreisten, 
Wirklich was Besseres schaffen und leisten, 
Ob dem Parnasse sie näher gekommen 
Oder bloß einen Maulwurfshügel erklommen, 
Ob sie, mit andern Neusitten verfechtern, 
Die Menschheit bessern oder verschlechtern, 
Ob sie Frieden säen oder Sturm entfachen, 
Ob sie Himmel oder Hölle machen - 
Eins läßt sie stehn auf siegreichem Grunde: 
Sie haben den Tag, sie haben die Stunde; 
Der Mohr kann gehn, neu Spiel hebt an, 
Sie beherrschen die Szene, sie sind dran. 
 
Trost 

von Theodor Storm 
So komme, was da kommen mag! 
So lang du lebest, ist es Tag. 
Und geht es in die Welt hinaus, 
Wo du mir bist, bin ich zu Haus. 
Ich seh dein liebes Angesicht, 
Ich sehe die Schatten der Zukunft nicht.
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Oma’s Rezept – Rindsroulade mit Apfelrotkohl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Vortag den Rotkohl vorbereiten. Den Rotkohl halbieren, die 
äußeren Blätter und den Strunk entfernen, dann sehr fein 
schneiden und waschen. Im Rotweinessig über nacht marinieren. 
Am nächsten Tag die Zwiebel abziehen und würfeln. Die Äpfel 
schälen, entkernen und würfeln. Die Butter zerlassen, die Zwiebel 
zugeben und glasig andünsten. Den Kohl und die Äpfel dazu 
geben. Mit Honig, Zucker, Zimt, Gewürznelken, Salz und 1 
Lorbeerblatt würzen und den Rotwein darüber gießen. Ca.2 
Stunden dünsten lassen.  
Die Rindsrouladen von 
beiden Seiten mit Salz 
und Pfeffer würzen, 
dann eine Seite dünn 
mit Senf bestreichen. 
Den Bauchspeck auf 
die Roulade legen und 
die grob gehackten 
Gewürzgurken und Zwiebeln darauf verteilen. Die Rouladen 
aufrollen, mit Zahnstochern befestigen und in einem Topf in Butter 
scharf auf allen Seiten anbraten. Dann Zwiebel, Sellerie und 
Karotten anbraten. Anschließend die Rouladen und das Gemüse in 
einem geschlossenen Topf mit etwas Wasser ca. 50 Minuten 
schmoren lassen. Dann mit dem Stärkemehl und der Sahne die 
Sauce binden und durch ein Sieb passieren. Dazu reichen wir 
Salzkartoffeln. Guten Appetit! 

Zutaten Rotkohl: 
1 Rotkohl 
4 Boskop-Äpfel 
1 TL Zucker, etwas Zimt 
2 Zwiebeln,  
1/8 Rotweinessig, Glas 
Rotwein, Lorbeerblatt Salz, 
Honig, Gewürznelken, Butter  
 

Zutaten für 4 
Rindsrouladen: 
4 Scheiben Bauchspeck 
4 kleine Gewürzgurken 
2 EL Stärkemehl 
1 Zwiebel, 1 TL Senf, Salz, 
Pfeffer, Sellerie, Karotten, 
Sahne, Öl 
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Ratespaß 
Wenn man genau hinschaut, entdeckt man, dass es in den zwei 
Bildern 7 Unterschiede gibt. Wer findet sie?  

 
Wer kennt mich?  

- Geboren wurde ich im Jahr 1961 als Tochter eines Lords. 
- Mein Vater war Stallmeister von Königin Elisabeth II. 
- Auf einer Jagd 1977 lernte ich einen Prinzen kennen. 
- Ich arbeitete drei Jahre als Kindergärtnerin. 
- Am 29. Juli 1981 heiratete ich meinen Prinzen. 

                                              
Auflösung:  
 
 
In welchem Jahr …  

- … wird Erich Ollenhauer zum SPD-Vorsitzenden gewählt? 
- … erhält Albert Schweitzer den Friedensnobelpreis? 
- … erscheint die „Junge Welt“ als Tageszeitung? 
- … wird das Maxim Gorki Theater in Berlin eröffnet? 

 
 

Auflösung: 
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Sprichwort-Wirrwarr   
Hier sind die Sprichwörter durcheinander geschüttelt worden. 
Bringen Sie wieder Ordnung hinein, indem Sie die richtigen Teile 
miteinander verbinden (Beispiel: Ohne Fleiß, kein Preis). 

 

 
 
Wortsuche  
In diesem Buchstabensalat haben sich kreuz und quer, senkrecht 
und waagrecht 14 Begriffe rund um das Thema Sportarten 
versteckt. Wer findet Sie? (siehe Hinweis mit „TENNIS“) 
 
 

Ehrlich währt kein Gebot. 
Keine Rose seines Glückes Schmied. 
Not kennt die Musik. 
Der Ton macht  die beste Medizin. 
Lachen ist am längsten. 
Der Teufel will Weile haben. 
Gut Ding steckt im Detail. 
Jeder ist  

 

ohne Dornen. 
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Wortrad  
Das Fragezeichen muss durch einen 
Buchstaben ersetzt werden, damit ein 
sinnvoller Begriff (im oder gegen den 
Uhrzeigersinn) entsteht. 
 
 
 
Kreuzworträtsel  
Hinweis zum Lösungswort: Babyspielzeug 
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Brückenwörter 
Finden Sie passende Wörter, die, an das Erste angehängt und dem 
Zweiten vorangestellt, neue Begriffe ergeben. Die mittlere Spalte 
unter dem Pfeil ergibt das Lösungswort. 

Hinweis zum Lösungswort: Chef eines Geldinstituts  

 

Sudoku  
Sudoko ist ein Zahlenrätsel. In 
die freien Kästchen trägt man 
die Ziffern von 1 – 9 so ein, 
daß in 
 
- in jeder Zeile 
- in jeder Spalte 
- in jedem 3x3 Quadrat 
  
die Ziffern von 1- 9 
vorkommen. 
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Auflösung der Rätsel aus dem Monat Januar 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Auflösung Brückenwörter                     Auflösu ng Bilderrätsel  

Auflösung Sprichwort-Wirrwarr   
Ein Wort gibt das andere. 
Ordnung ist das halbe Leben. 
Verletzen ist leicht, heilen ist schwer. 
Gebrannte Kinder scheuen das Feuer. 
Eine Hand wäscht die andere. 
Schuster bleib bei deinen Leisten. 
Wie du mir, so ich dir. 
Einbildung ist auch eine Bildung. 
 

Lösungswort Wortrad: PYRAMIDE  

Auflösung Sudoku  

Auflösung Wortsuche                  Auflösung Kreuzworträtsel      
 Lösungswort: SCHLITTEN                    
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Lachen ist gesund … 
 
Ein junger Priester übernimmt in Schottland 
eine Pfarrei und feiert seinen ersten 
Gottesdienst in der vollbesetzten Kirche. Er 
läßt einen Weidenkorb für die Kollekte 
herumreichen. Am Ende erhält er einen 
leeren Korb zurück. Er betet: „Danke, lieber 
Gott, dass zumindest mein Weidenkorb 
wieder da ist.“  
 
Im Religionsunterricht spricht der Herr Pfarrer 
mit der Klasse über das Gebet. „Na, Elvira und betest Du auch?“ — 
„Immer ganz fest, wenn ich über die vierspurige Straße muss!“ — 
„Und du, Fritz? Betest Du auch?“ fragt der Herr Pfarrer. — „ 
Na, Herr Pfarrer, wissen Sie, ich geh‘ immer über die 
Fußgängerbrück‘!“. 
 
Herr Mayer ist wegen einer Erkältung beim Arzt. „Herr Mayer, 
Könnten Sie mal ganz kräftig schreien?“ Herr Mayer gibt einen 
halblauten Schrei von sich. Der Arzt: „Können Sie nicht lauter und 
vor allem viel länger schreien?“ — „Warum denn?“ — „Na, heute 
möchte ich endlich mal wieder pünktlich die Praxis schließen!“  
 

 
Fritzchen findet auf der Straße einen 
50 Euro-Schein. Eine Dame sieht dass 
und sagt zu ihm: „Den Geldschein 
musst du am Fundbüro abgeben.“ — 
„Oh nein, der gehört meiner Mama!“ — 
„Woher weißt du denn das? — „Papa, 
sagt immer dass Mama das Geld zum 
Fenster hinauswirft!“ 
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Der Richter zum Angeklagten: „Hiermit werden Sie zu 3.000 Euro 
oder drei Monaten Gefängnis verurteilt.“ — „Herr Richter, dann 
würde ich doch lieber das Geld nehmen.“  
 

 
 
Zwei Kannibalen verspeisen einen Clown. Sagt der eine 
zum anderen: „Schmeckt irgendwie komisch“ 

 
Zwei Magneten unterhalten sich: „Ach Du, ich 
weiß gar nicht was ich heute anziehen soll.“   
 

 
Ein Schornsteinfeger betritt die Kneipe.  Ruft der Wirt: 
„Der geht aufs Haus!“   
 
 
 


